
3. Russland-Tag
»Mit Putin zurück in die Zukunft...?«

Freitag, 3. Dezember 2004, Linke Aula (Alte Mensa)

Programm

10.30-12.00: DAAD »Go East«: Studieren, Forschung und Praktikum in Osteuropa und Ländern der GUS. 
Informationsveranstaltung. Vortrag: Dr. Holger Finken (DAAD).

13.30-15.00: »Braucht Russland einen Zaren?« Russisch-deutsche Diskussionsrunde mit 
Studenten aus Moskau und Mainz über die aktuelle politische Situation in Russland.

15.30-16.00: Wladimir Putin. Präsident Russlands – Partner Deutschlands.
Buchvorstellung mit Alexander Rahr
(Deutsche Gesellschaft für Auswärtige Politik DGAP, Berlin).

16.30-18.00: »Zuviel Macht im Kreml?« Streitgespräch mit
Dr. Roland Götz (Stiftung Wissenschaft und Politik SWP, Berlin),
Prof. Dr. Gerhard Simon (Universität Köln),
Alexander Rahr (DGAP, Berlin),
Dr. Alexander Kaplunovski (Osteuropäische Geschichte, Universität Mainz),
Konstantin Abert, M. A. (Freier Russland-Journalist, Universität Mainz),
Moderation: Prof. Dr. Jan Kusber (Osteuropäische Geschichte, Universität Mainz).

19.30-21.00: »Kaliningrad heute.« Audiovision: Konstantin Abert.

Die Russland-AG des Institutes für Politikwissenschaft,
Bereich Internationale Politik,
die Abteilung Osteuropäische Geschichte des Historischen Seminars,
die Konrad-Adenauer-Stiftung e. V. Bildungswerk Mainz
und das Studium generale der Universität Mainz

laden ein zum

Mehr Informationen auch unter http://www.russland-ag.de
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. Bildungswerk Mainz ∙ Weißliliengasse 5 ∙ 55116 Mainz ∙ Tel.: (0 61 31) 2 01 69 30 ∙ http://www.kas-mainz.de

Mit freundlicher Unterstützung durch


